
Zum Wochenende des Bezirks am 26. Juni 2005
wurde der neue Handarbeitsband der Trachten-
forschungs- und -beratungsstelle mit einer klei-
nen Ausstellung präsentiert. Die Ausstellung
kann nach vorheriger Anmeldung in Heuberg
besichtigt werden. (Telefonnr. siehe Rückseite)

Der zweite Band der Handarbeitsreihe beginnt
mit dem großen Thema Stricken und gibt wie der
erste Band neben vielen Informationen genaue
Anleitungen zum Nacharbeiten der einzelnen
Strickmuster.

Im ersten Teil erfahren Sie vieles über die histo-
rische Entwicklung des Strickens, beispielswei-
se, dass schon im 16. Jahrhundert ein englischer
Pfarrer die Strickmaschine erfand, die dann über
französische Umwege mit den Hugenotten nach

Mittelfranken kam. Das Handstricken nahm je-
doch weiterhin einen hohen Stellenwert ein, wie
die vielen erhaltenen Strickmuster insbesondere
an Strümpfen zeigen. Neben den vielen doku-
mentierten und in Strickschrift umgesetzten
Strickmustern wird in einem weiteren Teil eine
genaue Anleitung zum Strumpfstricken vom
Rand, über das Nähtchen, zur Ferse und der
Spitze mit ebenfalls verschiedenen Mustern
gegeben.

Der große zweite Teil des Buches widmet sich
der fast in Vergessenheit geratenen Technik des
Perlstrickens, deren Endprodukt sehr reizvoll ist
und seine Herstellung viel schwieriger erscheint,
als sie wirklich ist. Besonders apart auch für die
heutige Mode stellen sich die Pulswärmer mit
den eingestrickten Perlen dar. Sie sind leicht
anzufertigen und stricken sich dazu noch recht
schnell. 

Sie finden in diesem Band die genaue Erläute-
rung für diese interessante und reizvolle
Stricktechnik. Darüber hinaus erwarten Sie auch
zu diesem Thema viele Muster und Anregungen.
Das Buch beschließen einige Alphabete, die
nicht nur als Monogramme mit Perlen einge-
strickt werden, sondern auch in der Stickerei
Verwendung finden können.
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Die Trachtenforschungs- und -beratungsstelle
informiert. 4/2005

Neuerscheinung
Teil 2 der Handarbeit sreihe:

„Millionen von S tichen hab’
ich wohl gemacht ...“

Stricken mit und ohne Perlen
Preis 12,00 EUR, Bestellanschrif t siehe Rückseite



Herzliche Einladung zum
12. Gredinger T rachtenmarkt
am 3. und 4. September 2005

In diesem Jahr steht der Markt unter dem Motto: 

Hauben - Hüte - Kop ftücher

Besonders möchten wir Sie auf unsere Veran-
staltungen zu diesem Thema hinweisen: 
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Kont akt
Evelyn Gillmeister-Geisenhof
Hausadresse:
Nördliche Mauerstr. 10, 91126 Schwabach
Tel.: 09122-12959
Postadresse:
Heuberg 8, 91781 Weißenburg
Tel.: 09149-90 86 88, Fax: 09149-488
eMail:
trachtenforschung@bezirk-mittelfranken.de
Internet seite:
www.trachtenforschung.de
Bestellanschrif t für V eröffentlichungen:
Bezirk Mittelfranken, Postfach 617, 91511 Ansbach
Tel. 0981-4664-5001, -5006; Fax 0981-4664-5999
kulturbestellung@bezirk-mittelfranken.de

Termine auf einen Blick
3./4. Sept. 2005
12. Gredinger T rachtenmarkt ( siehe Beitrag)

25. Okt. 2005, 19.30 Uhr
„Die T rachtenmetropole Nürnberg. Der
Einfluss der Patrizier auf Mittelfranken“
Vortrag bei den Altstadtfreunden in Nürnberg

25. Okt. - 2. Nov. 2005
Bücherschau in W eißenburg
Ausstellung und Vortrag (Termin und Ort stehen
noch nicht endgültig fest)

29. Okt. - 6. Nov. 2005 (voraussichtlich)
Stand mit Aktivitäten auf der Consument a

Sa. 12. Nov. 2005, 9.00 Uhr - 17.00 Uhr
Trachtenseminar
für Schneiderinnen und Nähkursleiterinnen
Heuberg - Weißenburg
Occhi, gestickte Knöpfe, Faltenlegen und
Wissenswertes über Spitzen

Sa. 19. Nov. 2005, 13.00 - 17.00
Pulswärmer stricken für „Normalsterbliche“
Heuberg-Weißenburg

Vortragsreihe
Fachvorträge (je ca. 30 Min.) zum Schwer-
punktthema des diesjährigen Trachtenmarktes
im Vortragssaal der Stadtsparkasse

Sa. 13.00 Uhr Damen- und Herrenhüte
von 1800 bis 1960
Christiane Landgraf und
Karin Zeisberger

Sa. 14.00 Uhr Priener Hüte
Evi Schweiger und
Roswitha Rappel

Sa. 15.00 Uhr Kopftuchkulturen
Prof. Dr. Gaby Franger

Sa. 16.00 Gold- und Riegelhauben
Franziska Rettenbacher

Sa. 17.00 Uhr Wie aus Hasenhaaren ein schöner 
Trachtenhut entsteht
Horst Brömme

So. 13.00 Uhr Hoher Kranz und Hörnertuch – 
Zeremonie und Bindeweise
Ingeborg Nickel und Akteure des 
Fränkischen Schweiz-Vereins

Sa. 14.00 Uhr Kopfbedeckungen in Niedersachsen
Dr. Jürgen Sturma, 
Landestrachtenverband Niedersachsen

So. 15.00 Uhr Unter die Haube gekommen
Evelyn Gillmeister-Geisenhof

Ausstellung
Im Marktpavillon präsentiert die Trachtenforschungs-
stelle des Bezirks Mittelfranken traditionelle Kopf-
bedeckungen aus Bayern und dem Gastland Slowenien.

Hut-Kreationen selbst gemacht
Marktbesucher können aus bereitgestellten Materialien
für einen Unkostenbeitrag ihren eigenen Hut ent-
werfen.

Heuer begrüßen wir Gäste aus Slowenien,
die ihre Trachten auf dem Podium vor dem
Rathaus präsentieren und uns mit einer
Musikgruppe unterhalten.

Am Samstagabend findet wieder das belieb-
te Rumlumpen statt. Dieses Jahr ziehen ab
19.00 Uhr „Die Streichhölzer“ aus Ingolstadt,
die „Tanngrindler Musikanten“ aus Hemau,
die Dudelsackkapelle aus Ledce (Tsche-
chien) und die Gastgruppe aus Slowenien
durch die Wirtshäuser am Marktplatz.


